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Niederösterreichs Schaugärten sind 
ein unentbehrlicher Teil der Aktion 
„Natur im Garten“. Über 135 ganz 
unterschiedliche Anlagen sind blü-
hende Beispiele für das Gärtnern mit 
der Natur. Mit viel Liebe gestaltet la-
den auch zahlreiche  private Gärten 
zum inspirierenden Blick über den 
Gartenzaun und offenbaren besondere 
Pflanzenschätze.

Wolfgang Sobotka 
Landeshauptmann-Stellvertreter

In einem Garten mit bunter Mischkultur treten 
größere Nährstoffmangelerscheinungen erst gar 
nicht auf – und kleinere Mängel werden toleriert.

Ein nasser Sommer kann auch Ihren Garten 
„verkühlen“, im Jahr drauf kann die Frucht aber 
umso schöner sein. Manche Pflanzen greifen 
einander regelrecht unter die Arme, 
so geben der Knoblauch und die 
Ringelblume im Gemüsebeet den 
Nachbarpflanzen und auch dem Boden 
neue Kräfte.  
Lavendel bewahrt wiederum 
benachbarte Rosen vor Lausbefall.

Die vielfältige Mischung macht’s! 
Dadurch finden die Läuse ihre Ziele 
nicht so rasch und nicht so oft, dafür 
sind Nützlinge
schnell zur Stelle.

 
Maria und Josef Huber
Kamp 25, 3925 Arbesbach
Tel.: 02813/ 7290 
gaestehaus.huber@wvnet.at
www.gaestehaus-huber.at

 
Gartenbesuch nach Vereinbarung

www.naturimgarten.at
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 Der fleißige Bienenstaat ist ein 
 wichtiger Bestäuber und Honig-
 Produzent und sorgt für ausgiebigen 
 Fruchtertrag. 

 

 Die terrassenförmige Anlage liefert  
 ausreichend gesundes Gemüse für 
 das ganze Jahr.
   

 Durch das ganze Gartenjahr  
 beeindruckt die Vielfalt von Blüten  
 und Farben.

  
  Wir leben was wir lieben.  

 Die einzigartige Hanglage ist eine
 Augenweide. Sie ermöglicht ein- 
 drucksvolle Blicke über den Garten 
 und weit in Waldviertels Natur.

Nur Gras, ein paar Blumen und Sträucher, 
das füllte uns nicht aus. Eine natürliche 
Vielfalt an allem, was in 860m Seehöhe 
wächst, war unser Gartentraum. Auf einem 
700m² großen Grundstück entstand unser 
Haus, später kam die angrenzende große 
karge Hangwiese dazu. Genug Platz, um 
Kreativität zu fördern, für ein Schaubienen-
haus und den terrassenförmig angelegten 
Gemüsegarten.
Granit, im Waldviertler Hochland aus-
reichend vorhanden, ließ Bachlauf und 
Kräuterspirale entstehen und Steinmugeln 
dienten als Wegbegrenzung.
Auch wenn der Mittelpunkt unseres Gartens 
die Gemüseanlage ist, so bleibt das Herz-
stück der Juwelengarten. Hindurch führt 
ein „Schlenderweg“ aus verschiedensten 
Naturmaterialien, der Barfuß-Erkundungen 
sehr reizvoll macht. Der Betrachter kann 
die Artenvielfalt und Blütenpracht be-
wundern und gerade den Bienen wird eine 
reiche Auswahl an Nektarpflanzen geboten. 
So wurde unser Honig bereits 3x mit Gold 
prämiert.
Wildstrauchhecke, Beerensträucher, Nütz-
lingshotel, sonnige Sitzecken, Liegewiese –
der Weg hat ein Ziel. Auf der Anhöhe 
erfreut der wunderbare Blick auf Garten 
und Waldviertler Landschaft. Diesen beson-
deren Garten der Entspannung, Ruhe und 
Harmonie teilen wir gerne mit Gästen (auch 
mit Zimmern).

Willkommen in unserem kleinen Paradies!

Ihre Schaugärtner
Maria & Josef HUBER


